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OSTE-HAMME-SCHULE
Oberschule mit Gymnasialzweig

Hauptgebäude:
Hermann-Lamprecht-Straße 2
27442 Gnarrenburg
Tel.:	 0 47 63 / 2 84
Fax:	 0 47 63 / 62 71 28
Mail:	 info@oberschule.gnbg.de
Web:	 www.oste-hamme-schule.de

Außenstelle:
Brilliter Weg 3a
27442 Gnarrenburg
Tel.:	 0 47 63 / 72 59
Fax:	 0 47 63 / 62 78 28

KOOPERATIONEN

TSV-Gnarrenburg	 WIR-Gnarrenburg

Herzlich willkommen 
in der Oste-Hamme-Schule
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Leitbild der

Wir akzeptieren jede/n ohne Vorurteile, 
wie sie/er ist oder sein möchte, unab- 
hängig von Lern- und Leistungsver- 
mögen sowie Aussehen, Geschlecht, 
Hautfarbe, Nationalität, Persönlichkeit, 
Religion, sexueller Orientierung,  
sozialem Status.

Jede/r ist anders 
alle sind willkommen

Wir mögen unsere Schule und zeigen 
dies auch nach außen. Wir verstehen 
uns als Gemeinschaft, die Aufgaben 
und Probleme gemeinsam bewältigt, 
sich unterstützt und zueinander steht.

Hand-in-Hand 
gemeinsam und miteinander

Wir handeln und kommunizieren res-
pektvoll, achtsam und wertschätzend 
miteinander. 

Unser Umgang ist aufrichtig, ehrlich, 
hilfsbereit und fair.

Auf gleicher Augenhöhe 
respektvoller Umgang

Wir begreifen Lernen als Prozess, in dem 
alle Schüler/innen nach ihren Fähig-
keiten und Fertigkeiten gefördert und 
gefordert werden. Dazu gehört, dass 
unterschiedliche Lernvoraussetzungen 
berücksichtigt, Eigenverantwortlichkeit 
gestärkt und das selbstständige Lernen 
gefördert werden.  

Wichtig ist uns dabei eine angenehme 
und produktive Lern- und Arbeitsatmo-
sphäre in verschiedenen Arbeits- und 
Sozialformen.

Viele Sinne, viele Wege 
optimal lernen

Wir übernehmen Verantwortung für uns, 
für die Gemeinschaft und die Umwelt 
und gestalten unsere Schule aktiv mit. 

Wir handeln, wenn jemand die Regeln 
unseres Miteinanders missachtet bzw. 
verletzt.

Augen auf 
Verantwortung übernehmen

Wir setzen uns für die Gesundheit aller 
an Schule Beteiligten im persönlichen 
und sozialen Bereich ein und wollen 
Bedingungen schaffen, die dies ermög-
lichen. Dazu gehört, dass wir aktiv dar-
an mitwirken und aufeinander achten. 

Jede/r soll sich in der Schule wohl 
fühlen und Zutrauen zu sich selbst 
entwickeln und erhalten können.

Gesundheit 
fördern und erhalten
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Abschlüsse
In der Regel verlassen unsere Oberschü-
lerInnen unsere Schule nach dem 10. 
Jahrgang mit einem Sekundarabschluss I  
– Hauptschulabschluss, einem Sekundar-
abschluss I – Realschulabschluss oder 
sogar einem Erweiterten Realschulab-
schluss. Die SchülerInnen des Gymnasial-
zweigs verlassen die Schule mit einem 
Erweiterten Realschulabschluss.
Alle SchülerInnen, die einen Erweiter-
ten Realschulabschluss erlangt haben, 
können die Oberstufe eines Gymnasiums 
ihrer Wahl besuchen.

Ausbildungsschule
Herzlich willkommen sind bei uns Studie-
rende, die ihr Fachpraktikum absolvieren. 
Regelmäßig bilden wir Referendare in 
verschiedenen Fächern aus.

Beratung
Das Beratungsangebot unserer zwei 
SchulsozialpädagogInnen sowie unserer 
Beratungslehrerin richtet sich an alle 
SchülerInnen, Eltern und Erziehungs-
berechtigten sowie Lehrkräfte zu allen 
Problemstellungen im schulischen und 
persönlichen Alltag. Gemeinsam wird ein 
Lösungsweg erarbeitet, welcher durch die 
Beteiligten realisierbar ist.

Berufsorientierung
Die Berufsorientierung an der Oste-Ham-
me-Schule lebt von Kooperation und 
Kommunikation. Gemeinsam mit unseren 
Partnern in Betrieben, Berufsbildenden 
Schulen, der Bundesagentur für Arbeit 
und weiteren Ansprechpartnern unter-
stützen wir die SchülerInnen bei der Ge-
staltung ihres zukünftigen Berufslebens. 

Bundesfreiwilligendienstleistende/r
Als Einsatzstelle für Bundesfreiwilligen-
dienste unterstützt uns in der Regel 
ein/e Bufdi in verschiedenen Bereichen.

Courage
Wir sind ausgezeichnete „Schule ohne 
Rassismus – Schule mit Courage“. Wir 
wenden uns aktiv gegen Mobbing, Ge-
walt, Diskriminierung und insbesondere 
gegen Rassismus. Jedes Jahr führen wir 
Projekte gegen alle Formen von Diskrimi-
nierung durch.

KURZ UND KNAPP

Fremdsprachen
Ab Jahrgang 6 kann eine 2. Fremdsprache 
– Französisch oder Spanisch – als Wahl-
pflichtkurs gewählt werden.

Ganztag
Wir bieten von Dienstag bis Donnerstag 
einen offenen Ganztag mit abwechs-
lungsreichen Angeboten an. Die Teilnah-
me ist freiwillig, jedoch nach Anmeldung 
verbindlich.

Gebäude
In der Außenstelle (Brilliter Weg) sind 
die jüngeren Jahrgänge 5 bis 7 unter 
sich. Die älteren Jahrgänge ab Klasse 8 
werden im Hauptgebäude unterrichtet.

Gymnasialzweig
Die Oste-Hamme-Schule ist eine der we-
nigen Oberschulen, die ein gymnasiales 
Angebot bis Jahrgang 10 vorweisen kann. 
Ab Jahrgang 7 werden die SchülerInnen 
in einer Gymnasialklasse beschult.

Individuelles Lernen – 
fördern und fordern
Wir gehen auf die Bedürfnisse aller Schü-
lerInnen ein und berücksichtigen die indi-
viduellen Voraussetzungen. Somit werden 
die SchülerInnen optimal nach ihrem per-
sönlichen Können gefördert und gefordert.

Inklusion
Wir lernen zusammen als Klasse, aber 
auch in Kursen. Dadurch erreichen alle 
ihr persönliches Ziel – gemeinsam!

IServ
An der Oste-Hamme-Schule arbeiten wir 
mit dem IServ-Netzwerk. Dies erleich-
tert die direkte Kommunikation zwischen 
SchülerInnen, Erziehungsberechtigten und 
Lehrkräften und ermöglicht eine Arbeit an 
den PCs in der Schule und zu Hause.

Klassenfahrten und Tagesfahrten
Klassenfahrten finden am Anfang der 6. 
Klasse und zum Abschluss der 9. Klasse 
statt. Mehrmals jährlich unternehmen die 
Klassen oder ganze Jahrgänge Tagesfahr-
ten in die nähere Umgebung.

Kooperationsklasse
Bereits seit vielen Jahren hat eine Klasse 
der Helga-Leinung-Schule einen festen 
Platz bei uns in der Außenstelle, sodass 
SchülerInnen mit und ohne Behinderung 
gemeinsam lernen und den Schulalltag 
miteinander verbringen können.

Lernzeiten und 80-Minuten-Blöcke
Die 45-Minuten-Stunden sind bei uns 
schon lange Geschichte. In 3 x 80-Minu-
ten-Blöcken bleibt viel Zeit und Raum 
für Experimente, intensive Übungsphasen 
und selbstständiges Lernen. Die tägliche 
30-minütige Lernzeit verbringen die meist 
SchülerInnen mit der Klassenleitung. Sie 
haben hier Zeit, viele Aufgaben alleine, mit 
einem Partner oder im Team zu erledigen.

DAS ALLES SIND WIR



Lesekompetenz stärken
Ein guter Leser ist ein motivierter Leser. 
Mit unserem Projekt „Niemanden zurück-
lassen – Lesen macht stark“ fördern und 
stärken wir die Lesekompetenz unserer 
SchülerInnen.

Medienbildung
Wir folgen dem Sprichwort „Früh übt 
sich, wer ein Meister werden will“, denn 
an unserer Schule wird Informatik schon 
ab dem 5. Jahrgang unterrichtet. So er-
lernen unsere SchülerInnen den ver-
antwortungsvollen Umgang mit neuen 
Medien, können gängige Standardanwen-
dungen sicher nutzen und erlangen über-
dies Fähigkeiten in der Programmierung. 
Alle SchülerInnen, die unsere Schule 
verlassen, sollen somit die notwendigen 
medialen Kompetenzen für ihre weitere 
schulische und berufliche Ausbildung be-
sitzen.

Medienscouts
Bei diesem Projekt heißt es: SchülerIn-
nen helfen SchülerInnen. Zusammen wol-
len wir Internet, Apps & Co. beherrschen, 
bevor sie euch beherrschen.

Mensa
Wir bieten in der Schulmensa von Diens-
tag bis Donnerstag zwei Tagesgerichte 
zur Wahl an. Die Mensa läuft über ein On-
line-Bezahlsystem.

Methodentraining
Bei uns lernst du jedes Schuljahr neue 
Methoden kennen, die dir das selbststän-
dige Lernen erleichtern. 

Mobbing-Interventions-Team
Das Mobbing-Interventions-Team (MIT) 
ist Anlaufstelle für SchülerInnen, Erzie-
hungsberechtigte oder LehrerInnen, die 
Mobbing an unserer Schule vermuten. Zu-
sammen mit der Schulleitung, mit Schul-
sozialpädagogInnen und ggf. externen 
Stellen kümmern wir uns diese aufzude-
cken und zu beseitigen.

Pausenangebot
In den Pausen können sich SchülerIn-
nen Spiele, Bälle, Stelzen usw. ausleihen. 
Außerdem gibt es einen „Pausen-Raum“, 
um Ruhe zu finden, zu malen oder mit 
der Betreuungsperson zu spielen. Einmal 
im Jahr findet ein Kickerturnier statt. 
Auf dem Schulhof gibt es Klettergeräte, 
Schaukeln, Basketballkörbe und einen 
Fußballplatz.

Prävention – Vorsicht ist besser als 
Nachsicht
Präventionsprojekte finden jährlich und 
jahrgangsbezogen statt. Oft kommen 
Gruppen von außen, die mit den Schüler-
Innen einen Projekttag zu aktuellen The-
men gestalten (z.B. digitale Medien, Al-
kohol und Rauschmittel, Diskriminierung, 
Familienplanung ...).

Projekte
An unserer Schule gibt es viele verschie-
dene Projekte, die wir hier gar nicht alle 
aufzählen können. Die Projektwoche füh-
ren wir mit allen SchülerInnen alle zwei 
Jahre gemeinsam durch. Kleinere Projek-
te finden jedes Jahr in der Klasse oder 
dem ganzen Jahrgang statt. Im 5. und 6. 
Jahrgang gibt es z.B. das Steinzeit- oder 
das Mittelalter-Projekt im Fach Geschich-
te sowie das Gewaltpräventionsprojekt 
„Wir-sind-stark“ in Zusammenarbeit mit 
der Polizei.

SchüFi = Schülerfirma
Die Mitarbeit in der Schülerfirma ab Jahr-
gang 9 bildet den praktischen Teil des 
Profils „Wirtschaft“. Mit ihren sehr ver-
schiedenen Abteilungen sollen erste Ein-
blicke in verschiedenen Berufsfelder ver-
mittelt werden. Abteilungen, wie z.B. die 
Werkstatt, Snackbar oder Buchhaltung, 
können frei und nach Neigung angewählt 
werden.

Schulband
Für musikalisch interessierte und begeis-
terte Aktivisten bietet die Oste-Hamme-
Schule die Möglichkeit, mit einer Gruppe 
von SchülerInnen gemeinsam in einer 
Schulband Titel aus Rock- und Popmusik 
nachzuspielen und aufzuführen. Dabei 
werden Schlagzeug, E-Bass, E-Gitarre, 
Keyboard und natürlich auch Gesang zum 
Einsatz gebracht. Der Spaß am gemein-
samen Bandmusizieren steht im Vorder-
grund! Let’s rock!



Schulsanitätsdienst = SSD
In Erster-Hilfe ausgebildete SchülerInnen 
der Jahrgänge 6 bis 10 engagieren sich 
ehrenamtlich, um MitschülerInnen bei 
Verletzungen zu helfen. 

Soziales Miteinander/soziales Lernen
Das soziale Miteinander bzw. soziale Ler-
nen ist uns sehr wichtig. Durch mehrere 
Projekte wie bspw. Lions Quest in Jahr-
gang 5 oder unser Sozialtraining in Jahr-
gang 7 werden wir fit, um eine gute 
Klassengemeinschaft zu gestalten, lernen 
Konflikte untereinander zu lösen und auch 
viel über uns selbst.

Sozialer Tag – Schüler Helfen
Unsere Schule nimmt jedes Jahr am „So-
zialen Tag“ teil. An diesem Tag können 
unsere SchülerInnen das Klassenzimmer 
gegen einen Arbeitsplatz tauschen. Ihr 
Lohn wird direkt an die Organisation 
„Schüler Helfen Leben“ überwiesen, die 
das Geld an Projekte für hilfsbedürftige 
Kinder spendet.

Sport
Der Sportbereich an unserer Schule ist 
vielfältig und bietet für jede/n etwas. So 
finden jedes Jahr im Januar Sportturniere 
statt. Im Sommer herrscht ein riesiger Tu-
mult auf dem Sportplatz, wenn die ganze 
Schule das Sportfest feiert. Hier wird sich 
insbesondere in den leichtathletischen 
Disziplinen gemessen. Bei einem Sponso-
renlauf geht es darum, Geld zu erlaufen 
und dieses für einen bestimmten Zweck 
zu sammeln. So konnten wir auch schon 
unseren Schulhof verschönern! Ebenfalls 
besteht die Möglichkeit an Wettkämpfen 
mit anderen Schulen teilzunehmen oder 
aber erarbeitete Choreografien etc. zu 
präsentieren.

Wahlpflichtkurse
Ab Jahrgang 6 dürfen die SchülerInnen 
den Stundenplan für zwei Unterrichts-
blöcke selbst mitgestalten: Spanisch oder 
Französisch? Musik, Kunst oder Gestalten-
des Werken? Informatik, Hauswirtschaft 
oder doch lieber Naturwissenschaften? 
Aus einem großen Angebot suchen sie 
sich die Fächer selbst aus.

Wettbewerbe und 
jährliche Veranstaltungen
Viele Wettbewerbe und Veranstaltungen 
ergänzen den Stundenplan. Zum Beispiel 
die Ausbildungsmesse, der Vorlesewett-
bewerb, unser Schulfest, der Weihnachts-
basar oder -gottesdienst, Projekttage, 
Mathe-Olympiade und vieles mehr, runden 
das Schuljahr ab.

Zukunftstag
Berufsalltag im Unternehmen einmal live 
erleben? Durch die jährliche Teilnahme 
am Zukunftstag für Jungen und Mädchen 
können die SchülerInnen im Laufe der 
Jahre zahlreiche verschiedene Betriebe 
bzw. Berufe kennenlernen. In den Klassen 
7 und 8 dient der Zukunftstag außerdem 
als berufspraktische Orientierung vor dem 
ersten Praktikum.



GANZTAGSANGEBOTE

Förderung und Forderung
	 Geordnet durch das Schuljahr
	 Informatik
	 Deutsch als Zweitsprache
	 Latein

Gesundheitserziehung
	 Kochen und Backen
	 Sport und Trampolin
	 Sportspiele
	 Der Natur auf der Spur
	 Fußball für Anfänger
	 Fit in der Küche

Interkulturelle Themenbereiche
	 El club intercultural: 
	 Französisch/Spanisch

Musisch-kulturelle Angebote
	 Samba-Trommeln
	 Schulband
	 Theater

Förderung des sozialen Miteinanders 
	 Brett- und Kartenspiele
	 Schulsanitätsdienst
	 Medienscouts

ANSPRECHPARTNER

Wir haben stets ein offenes Ohr für Ihre Fragen und Anliegen.

SCHULSEKRETARIAT	 Katja Bohling

SCHULLEITUNG	 Astrid Junge (Oberschulrektorin)
		  Saskia Zarnikow (Oberschulkonrektorin)
		  Magdalena Grube (Didaktische Leitung)	

FÖRDERVEREIN	 foerderverein.schulegnarrenburg@ostehammeschule.de

SCHULSOZIALARBEIT	 claudia.leißner@ostehammeschule.de
		  daniel.bolmer@ostehammeschule.de

BERATUNGSLEHRERIN	 daniela.hickel@ostehammeschule.de

ÖFFNUNGSZEITEN

Unterrichtszeiten	 Mo – Fr	 07.30 Uhr – 12.50 Uhr

		  1. Block: 	 07.30 Uhr – 08.50 Uhr

		  2. Block: 	 09.10 Uhr – 10.30 Uhr

		  Lernzeit: 	 10.35 Uhr – 11.05 Uhr

		  3. Block: 	 11.30 Uhr – 12.50 Uhr

Ruheraum		  13.05 Uhr – 13.45 Uhr

Ganztagsangebote	 Di – Do 	 13.55 Uhr – 15.15 Uhr

Eine Auswahl der kostenlosen und ständig wechselnden Ganztagsangebote




